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Mehr als 21.000 Bürger aus dem Olper, Wendener und Drolshagener 
Land sind Mitglied unserer Bank!

Wir sind mit den Menschen vor Ort eng verbunden und vor allem Förderer unserer 
Mitglieder. Daher handeln wir nach den genossenschaftlichen Werten: Verantwor-
tung, Respekt, Solidarität und Partnerschaftlichkeit stehen für uns im Vordergrund. 
Als starker Finanzpartner unterstützen wir unsere Mitglieder bei der Verwirklichung 
ihrer Ziele und Wünsche: individuell und fair.

Dividende von zurzeit 5,5 % auch von exklusiven Vorteilen im Bereich der Kontomo-

www.voba-owd.de

„Alles geben!“
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Vorwort
Jetzt,wo in allen Ligen einige Spiele gespielt
sind, kann langsam ein Fazit gezogen werden.
Bei der Jugend wird immer deutlicher das es die
richtige Entscheidung war im C-, B- und A-Ju-
gendbereich eine Jugendspielgemeinschaft (JSG)
zu bilden. Die A- und B-Jugendteams haben in
den ersten Spielen bereits angedeutet das ein
Platz in der oberen Hälfte der Tabelle möglich
ist. Bei der C-Jugend ist der Erfolg bisher leider
noch ausgeblieben, aber auch hier gilt, weiter
machen und daran denken das auch Rom nicht
an einem Tag erbaut wurde. Bei den G-Junioren,
also den ganz kleinen, könnten sich gerne noch
ein paar Jungs oder gerne auch Mädchen für das
Fußball spielen entscheiden. Ansonsten halten
sich im Bereich D-Jugend bis F-Jugend die Sor-
gen in Grenzen.
Bei den Mädchen ist unsere B1-Mädchen in der
Bezirksliga ganz oben dabei. Daumen drücken
und abwarten was hier noch passiert. Die B2-
Mädchen und D-Mädchen komplettieren den
Bereich unserer weiblichen Jugendmannschaf-
ten. Bei den Senioren stehen unsere Damen 2
mit 12 Punkten aus vier Spielen perfekt da.
Auch hier gilt, Daumen drücken und abwarten
was noch passiert. Die Damen 1 haben es in der
Landesliga ungleich schwerer. Stehen aber
weiterhin über dem besagten Strich und somit
auf einem nicht Abstiegsplatz.
Bei den Herren konnte die Neugegründete Vier-
te leider noch keinen Sieg erringen. Drei der
bisher sieben Spiele gingen mit 2:3 verloren, ein
Spiel endete 2:2. Die drei übrigen Spiele gegen
die drei ersten Teams der Tabelle gingen dage-

gen deutlich verloren. Das 1:9 gegen die eigene
Dritte ist hier aber noch zu verschmerzen:) Und
auch bei der Vierten gilt, Rom….
Die Dritte steht sehr gut da. Aus 6 Spielen wur-
den 18 Punkte geholt. Hier sieht es richtig gut
aus und hoffentlich gibt uns die Dritte einen
Grund im kommenden Sommer einen weiteren
Aufstieg einer SC-Seniorenmannschaft zu fei-
ern. Das Potenzial sollte absolut vorhanden sein.
Unsere Zweite hat ebenso wie unsere Bezirksli-
ga-Mannschaft schwer unter den vielen, teilweise
schweren Verletzungen zu kämpfen.
Für die Zweite reicht es aber immer noch für
einen Platz im Mittelfeld. Bei komplettem Kader
wäre hier sicherlich sogar mehr drin.
Unsere Erste dagegen benötigt dringend mal
wieder ein Erfolgserlebnis. Der Rückstand ans
rettende Ufer (aktuell 4 Punkte) sollte bis Weih-
nachten nicht umbedingt grösser werden.
Wenn der Kader komplett ist kann die Mann-
schaft sicherlich die nötigen Punkte für den Klas-
senerhalt sichern.
Ab dem 01. Januar kommt mit Christopher Tho-
massen ein überkreislich erfahrener Stürmer
dazu. Dies macht unsere Mannschaft sicherlich
nicht schlechter. Andererseits sollten wir von
Christopher natürlich auch keine Wunderdinge
erwarten.
Es bleibt also und das ist ja das Schöne am
Fußball weiterhin spannend.

Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
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1. Mannschaft
Am 9. Juli startete die 1. Mannschaft des SC
Drolshagen unter der Leitung von Trainer Oliver
Kalisch in die Vorbereitung zur neuen Spielzeit
2014/2015. Mit Rückkehrer Michael Burghaus
als Co-Trainer an seiner Seite gab er zusammen
mit der Mannschaft abermals den Klassenerhalt
in der mit vielen Derbys hochkarätig besetzten
Bezirksliga 5 als Saisonziel aus.
Nach den Abgängen von Mike Gastreich und
Timo Glaubitz, sowie dem Kürzertreten von Tim
Willmes und Patrick Gebauer, galt es den Kader
der Mannschaft breiter aufzustellen.
Als einer der ersten Neuzugänge konnte Manuel
Fernholz vorgestellt werden, der damit nach zwei
Jahren in Kierspe den Weg zurück zum Buscheid
fand. Weiterhin konnten Sven Peeraer, Dominik
Görke und Markus Kataji (alle Hützemerter SV),
sowie Marius Mester (SpVg Olpe) und Nick Hal-
be (FSV Gerlingen) für den SC gewonnen wer-
den.
Aus der A-Jugend stießen Joel Stamm, Christian
Rieder und Maximilian Stahl hinzu, allesamt Spie-
ler die schon seit dem Frühjahr regelmäßig am
Trainingsbetrieb der ersten Mannschaft teilnah-
men.
Mit einem breit aufgestellten Kader startete
man in die ersten Testspiele der Saison (3:1 Sieg
gegen SSV Elspe; 2:0 Niederlage gegen SV 04
Attendorn; 3:1 Niederlage gegen SC LWL). Die
teils neuformierte Mannschaft zeigte phasen-
weise guten Fußball, jedoch ließ man im allge-
meinen Defensivverhalten häufig die nötige Ent-
schlossenheit vermissen, wodurch Ergebnisse wie
ein 5:5 Unentschieden in Dünschede zustande
kamen.
Nachdem man schon in der abgelaufenen Saison
mit großen Verletzungssorgen zu kämpfen hat-
te, sollte sich dies auch in der neuen Spielzeit
nicht ändern. Als ersten Spieler erwischte es
Marius Mester, der sich im Training ohne Fremd-
einwirkung einen Trümmerbruch des Wadenbeins
zuzog. Nächster Spieler der Liste sollte Joel
Stamm mit einem Unterarmbruch werden. So
musste die Mannschaft bereits vor den ersten
Pflichtspielen im Stadtpokal zwei schwere Ver-
letzungen verkraften. Da dieser zudem mit nur
einem Punkt und einem blamablen Vorrunden-

aus beendet wurde, konnte man für den Saison-
auftakt gegen VFL Klafeld-Geisweid eigentlich
nur das Schlimmste befürchten.
Die Kleeblätter zeigten jedoch Courage und feg-
ten die Fürsten furios mit einem 5:0 Sieg vom
Buscheid. Nach dem Pflichtsieg im Pokal gegen
RW Ostentrop/Schönholthausen (4:2) und even-
tuell geblendet vom zweiten Tabellenplatz (nach
dem ersten Spieltag), reiste die Elf von Oliver
Kalisch zum Aufsteiger FC Grün-Weiss Siegen. In
einem komplett chaotischen Spiel auf engem
Geläuf, in dem die Mannschaft jegliches takti-
sches Verhalten missen ließ, verlor man
schlussendlich trotz zweimaliger Führung mit 7:4.
In den Saisonspielen drei und vier standen die
ersten beiden von zahlreichen Derbys der Saison
an. Sowohl zu Hause gegen FSV Gerlingen (5:2
Niederlage) als auch am Ottfinger Siepen (3:1
Niederlage) konnte man nicht an die couragier-
te Leistung des Auftakts anknüpfen.
Weiterer Wehrmutstropfen war in diesem Zu-
sammenhang die Verkündung des Karriereen-
des von Manuel Fernholz, der sich im Spiel ge-
gen SV Ottfingen mit einem Mittelfußbruch wie-
derholt eine schwere Verletzung zuzog.
Vorläufiger Höhepunkt dieser Negativserie war
das Pokal-Aus gegen den A-Kreisligisten Rot-
Weiß Lennestadt. In dem Spiel sollte sich die
Mannschaft eigentlich den Mut für die nächsten
Spiele sammeln, doch Gegenteiliges war der
Fall. Kampflos ließ sich die Buscheid-Elf den Rang
ablaufen.
Nachdem sich die SC-Mannen kurz geschüttelt
hatten, rauften sie sich im Spiel gegen die Fortu-
na aus Freudenberg auf heimischen Grund zu-
sammen und zeigte eine ansprechende Leistung.
Mit Laufbereitschaft, Kampfgeist und absoluten
Willen rang man den Fortune ein 1:1 Unent-
schieden ab. Mit ein wenig mehr Glück wäre in
diesem Spiel nach langer Führung der zweite
Sieg möglich gewesen.
Doch wie schon in der letzten Spielzeit gleichen
die Leistungen der Buscheid-Elf im Frühherbst
2014 einer Achterbahnfahrt. Motiviert durch das
anstehende Ernte- und Tierschaufest reiste die
erste Mannschaft freitags zuvor zum Flutlicht-
spiel ins Nattenbergstadion. Hier verlor man nach
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einer desolaten Leistung mit 4:1 gegen den ehe-
maligen Zweiligisten Rot-Weiß Lüdenscheid.
Als nächster Gegner gastierte der Tabellenpri-
mus aus Kierspe vor heimischer Kulisse und zeig-
te der Mannschaft die Grenzen auf. Trotz großem
Engagement hatte man dem Gast wenig entge-
genzusetzen und musste schließlich die, wenn
auch in der Höhe nicht verdiente, 4:0 Niederlage
akzeptieren.
Stark ersatzgeschwächt, kleinere Verletzungen
und Urlauber dezimierten den Kader weiter, ver-
ließ man den Rosengarten bei Niederschelden
mit einer 3:1 Niederlage. Auch wenn man im
siebten Spiel in Folge ohne Sieg blieb und der
Auftritt der Mannschaft alles andere als Mut
machte, konnten erfreuliche Nachrichten ver-
meldet werden.  Zum einen gab Dennis Krämer
nach mehr als einem halben Jahr Verletzungs-
pause sein Comeback und zum anderen konnte
der spektakuläre Wechsel von Christopher Tho-
massen (Eintracht Rheine, Oberliga; SpVg Olpe)
verkündet werden.
Am neunten Spieltag gab es im Derby gegen VSV
Wenden das Wiedersehen mit dem Ex-SC’ler Mike
Gastreich. Nach einem klasse Spiel, in denen

die Tugenden des Fußballs endlich wieder von
der Mannschaft gelebt wurden, musste man sich
am Ende unglücklich mit 3:2 geschlagen geben.
Doch dieses Spiel macht Mut: „Das ist ein hartes
Brot, aber auch eine Schule fürs Leben. Alles zu
geben, alles zu wollen, bedeutet nicht, alles zu
bekommen, es erhöht nur die Wahrscheinlich-
keit. Wenn du beharrlich alles gibst, kriegst du
irgendwann was“ (Zitat: Jürgen Klopp).
In diesem Sinne heißt es trotz Tabellenplatz 15
und mickrigen vier Punkten weiterhin am Ball zu
bleiben, um mit der Unterstützung aller den Klas-
senerhalt zu schaffen.
Eure Erste MannschaftEure Erste MannschaftEure Erste MannschaftEure Erste MannschaftEure Erste Mannschaft

Der SC Drolshagen verstärkt sich zur Rückrunde mit
dem ehemaligen Olper Christopher Thomassen,

Christopher, 26 Jahre alt und bis zum 31.12.2014
noch beim Oberligisten Eintracht Rheine unter
Vertrag, verstärkt die Buscheid-Elf ab dem
01.01.2015 und steht somit in der Rückrunde zur
Verfügung. Als treffsicherer Stürmer hat sich  CT

bereits einen Namen gemacht.Der SC erhofft
sich von dieser Personalie den nötigen Schwung
um die Bezirksliga erneut halten zu können.
Der Vorstand

bei uns auch als CT bekannt.bei uns auch als CT bekannt.bei uns auch als CT bekannt.bei uns auch als CT bekannt.bei uns auch als CT bekannt.
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2. Mannschaft
Mit dem ein oder anderen neuen Gesicht und
insgesamt 22 Spielern startete die Reserve in
ihr 2. B-Liga-Jahr. Den Abgängen von Dennis
Droll, Patrick Gebauer, Igor Cecura, Tobias Schür-
holz und Christian Heimann stehen Tobias Rü-
sche, Tim Heite, Felix Bender, Lukas Wolf, Timo
Vosshagen, Jens Gummersbach und Markus Ka-
taji  als Neuzugänge gegenüber. In Johannes
Clemens fand die Reserve auch einen neuen Co-
Trainer. Das ein großer Kader zwingend benötigt
wird, zeigte sich bereits in den ersten neun Spie-
len, in denen sich Felix Stahlhacke, und Jörg
Alberts schwer verletzten und noch lange ausfal-
len werden. Auch Kevin Schulte und Benno Wig-
ger fallen bereits seit Saisonbeginn aus und auch
Markus Kataji, Mile Andonov  und Jens Gum-

mersbach mussten einige Spiele pausieren.
Zudem musste die Erste Mannschaft verstärkt
werden, so dass uns Kapitän Christopher Koch
und zuletzt auch Matthias Wolf fehlten. Mit Hilfe
der anderen Seniorenmannschaften ist es uns
bisher gelungen, diese Ausfälle zu kompensie-
ren. Nach 9 Spielen steht die Reserve auf Tabel-
lenplatz 8, mit 2 Siegen, 4 Unentschieden und 3
Niederlagen. Der Abstand zum Tabellenvorletz-
ten beträgt allerdings nur 3 Punkte, so dass es
zwingend notwendig sein wird, aus den ausste-
henden 6 Partien vor der Winterpause noch eini-
ge Punkte zu sammeln. Wir hoffen dass sich die
personelle Lage wieder entspannt und sind si-
cher dass wir auch dieses Jahr wieder die nöti-
gen Punkte für den Klassenerhalt holen werden.

4. Mannschaft
Leider konnte unser Neugegründete  4. Mann-
schaft bisher noch keinen Dreier in einem Pflicht-
spiel erlangen. Aber was absolut positiv ist, die
Trainingsbeteiligung liegt bei Durchschnittlich
12 Kickern pro Training und auch von Niederla-
gen lassen sich die Jungs nicht unterkriegen.
In vier der bisher sieben ausgetragenen Spielen
waren wir an einem Erfolgserlebnis auch ganz
nah dran. Wenn die Truppe weiter eingespielt
ist, werden sicherlich auch die ersten Erfolge
dazu kommen und langfristig ist es ohnehin eine
genau richtige und gute Entscheidung gewesen
eine 4. Mannschaft zu gründen.Der Kader be-

steht aktuell aus 19 Spielern, darunter zwei Kee-
per. Wer also auch noch Lust hat in unserer
Vierten zu spielen und dem Spaß am Fußball in
den Vordergrund stellt, ist herzlich Willkommen.
Dienstags und Donnerstags von 19:30 – 21 Uhr
sind wir auf dem Kleinspielfeld am Buscheid zu
finden. Zusätzlich, dies hat schon viele erstaun-
te Gesichter ausgelöst, gehen wir immer Frei-
tags ab 19 Uhr für ca. 1 Stunde laufen. Fitness
soll ja bekanntlich nicht schaden.
In diesem Sinne
OOOOO..... Prinz, Prinz, Prinz, Prinz, Prinz, Coach SCD 4 Coach SCD 4 Coach SCD 4 Coach SCD 4 Coach SCD 4
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HAGENER STRASSE 31

57489 DROLSHAGEN

TELEFON 02761 / 8358 77 / 8

TELEFAX 02761 / 8358 79

Inh. Irene Lohse u. Peter Jacke

Vereinslokal
des SC Drolshagen

Bäckerei Wilhelm Voßhagen
57489 Drolshagen , Brunnenstr.4 Tel. 979137,

Für alle für dieBrot
mehr ist als die Unterlage

für Wurst und Käse!
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B-Jugend

Die neu formierte B-Jugend der JSG Drolshagen
startete schon vor den Sommerferien mit den
ersten Übungseinheiten. Es galt sich kennenzu-
lernen und die Grundlagen unseres Spiels zu
legen. Nach den Ferien begannen wir am 4.
August mit der zweiten Vorbereitungsphase. 3
Termine in der Woche galt es zu absolvieren.
Vorbereitungsspiele standen natürlich auch auf
dem Programm. Dabei waren größtenteils stark
einzustufende Teams unsere Gegner. Gegen Berg-
neustadt gab es eine Niederlage, gegen Lüden-
scheid und Meinerzhagen spielten wir Unent-
schieden. Siege gab es gegen Olpe, Dünschede
Listertal und Reichshof. Die Ergebnisse waren
aber zweitrangig. Es galt sich einzuspielen, Ab-
läufe zu üben und Positionen zu finden.
Mit den Pflichtspielen ging es am 7. September
los. Da Rhode/Biggetal ihre Mannschaft kurz
nach Saisonstart abmeldete und unser Spiel ge-
gen Ottfingen/Rothemühle wegen Spielerman-
gels des Gegners nicht stattfinden konnte, ha-
ben wir bis zur Herbstpause erst 3 Meister-
schaftsspiele bestreiten können. Ein 8-0 in Heins-

berg folgte ein 1-2 gegen Lennestadt und ein 3-
3 in Olpe. In den beiden letzten Spielen hatten
wir ein klares Chancenplus, hätten also gewin-
nen „müssen“. Schade! Mit Gerlingen und Rüb-
linghausen warten nun sehr starke Gegner auf
uns. Im Pokal stehen wir nach einem 5-2 in
Fretter in der 3. Runde. Nun geht es gegen LWL.
Nach der Halbfinal-Niederlage der letzten Sai-
son haben wir da noch etwas gutzumachen…
Erfreulich für uns Trainer ist vor allem, dass die
Jungs zu einer echten Einheit geworden sind. Es
wird gelacht,  zusammen gefeiert und sich ge-
genseitig unterstützt.
Hoffen wir, dass es so weitergeht und dann auch
die engen Spiele gewonnen werden.
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 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.

148x210_4c_Haas_Fo_FB.indd   1 02.09.13   14:14
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B1 & B2 Juniorinnen

Am Anfang der Saison mussten wir uns entschei-
den ob wir nur mit unserem Bezirksliga Team in
die Meisterschaft starten oder noch auf Kreis-
ebene ein 8er Team melden. Mit 24 Mädchen
entschieden wir uns dann das Risiko einzugehen
mit 2 Teams im Meisterschaftbetrieb zu starten.
Auch bei 2 Teams mit knappen Kadern haben wir
uns entschieden die Mädchen als eine Einheit
agieren zu lassen. Also mussten noch Trainer
her. Mit Marcel Fraser und Pia Clemens konnten
zwei sehr engagierte Trainer gefunden werden,
sodass ein optimaler Trainingsbetrieb möglich
wurde. Wir können jetzt oft in 3 Gruppen (Leis-
tungsbezogen) arbeiten und auch die beiden Tor-
hüter kommen nicht zu kurz, da Katrin Schröder
sich jetzt hauptsächlich ums Torwarttraining küm-
mern kann. Katrin & Marcel stehen uns zwar
selten an den Wochenenden zur Verfügung (spie-
len selbst noch Aktiv), dafür haben wir ja mit
unserer guten Betreuerin Ingrid Mentzel star-
ken Ersatz. Pia hat die Verantwortung als Traine-
rin der B2 übernommen und führt so die jünge-
ren Spielerinnen an den Bezirksligakader ran.
Zielsetzung der B2 ist für diese Saison für Spiel-

praxis der jüngeren & verletzten Spielerinnen
zu sorgen. Wenn hierbei noch eine positive Plat-
zierung rausspringt wird sicher keiner Meckern.
Für die B1 haben wir unseren Kader trotz 3er
Abgänge zu den Damen  noch mal Qualitativ
verbessert und sind jetzt auch in der Breite bes-
ser aufgestellt. Zudem sind mit Alicia, Sabrina
und Jacqueline die Langzeitverletzten zurück und
werden den Kader noch aufwerten.
Unser Ziel ist jetzt in der 3ten Bezirksligasaison
(nach einem 4. & 3. Platz) der 2.Tabellenplatz.
Dieser würde in dieser Saison zum Aufstieg in
die Westfalenliga reichen. Bis jetzt konnten wir
unsere ehrgeizigen Ziele auch positiv auf dem
Feld umsetzen. Nach 4 Spieltagen stehen wir
mit 12 Punkten und 14:1 Toren auf dem 2. Platz
und starten nach den Herbstferien in unsere 3
wichtigen Punktspiele.
Hier geht es gegen Absteiger und aktuellen Ta-
bellenführer Sportfreunde Siegen, gegen den
überraschend stark gestarteten Tabellendritten
Waldesrand Linden und gegen den Mitfavoriten
und letztjährigen zweiten SV Berghofen. Für die
beiden Heimspiele gegen Siegen und Berghofen
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können die Mädchen natürlich Unterstützung
seitens der SC´ler gut gebrauchen.
Vor den Herbstferien wurde noch der Pflichtsieg
im Kreispokal gegen JSG Rahrbachtal / L.O.K.
eingefahren. Hier gewannen wir in einer von uns
schwachen Partie trotzdem verdient mit 5:0 und
stehen jetzt im Halbfinale. Zum Abschluss
nochmal ein kleiner Rückblick auf den Saison

Abschluss der Mädchen. Hier waren wir mit den
Mädchen zum Kanufahren an die Lahn und ha-
ben anschließend den Campingplatz in der Nähe
zum Grillen und übernachten genutzt. Wir den-
ken dass solche Aktionen auch den Teamgeist
fördern und sicher zu einer guten Gemeinschaft
der Mannschaft beitragen.
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C Jugend
Zum Beginn der Saison 2014/2015 gab es in der
C Jugend zu ersten mal eine Spielgemeinschaft
aus den Vereinen Hützemert, Schreibershof, Ble-
che Germinghausen und Drolshagen. Uns stan-
den am Anfang 24 Spieler zu Verfügung leider
haben sich nach kurzer Zeit 3 Spieler
abgemeldet.Trotzdem ist der Kader noch recht
stattlich und die Trainingsbeteiligung gut und es
gibt bei den Kindern überhaupt keine Probleme
zusammen in eine Mannschaft zu spielen. Leider

ist der sportliche Erfolg noch recht Bescheiden
alle 4 Meisterschaftsspiele gingen zu Teil unnö-
tig verloren so das man im Moment auf dem
vorletzte Tabellenplatz steht. Auch musste man
sich in der ersten Pokalrunde verabschieden bei
einem wirklich guten Spiel
unserer C Jugend gegen Rüblinghausen. Aber
wir sind fest davon über zeugt das die Jungs
noch die Kurve kriegen und am Ende eine deut-
lich bessere Platzierung heraus springt.

Es fehlen Niklas Gärtner,Jonas Jürgens, Simon Jürgens Lukas Jürgens, Felix Möller
und Timo Lange

burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de
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D-Jugend
Unser D-Jugend geht in dieser Saison mit 2 Mann-
schaften ins Meisterschaftsrennen. Eine D9 und
eine D7. Da uns insgesammt 23 Spieler zur Ver-
fügung stehen sollte das auch gelingen. Doch
leider wurde es bei 4 Spielen sehr eng, Verlet-
zungs- oder Verhinderungsbedingt hatten wir 2
mal keinen und 2 mal nur einen Ersatzspieler zur
Verfügung. Eines von diesen Spielen musste die
D7 dann nur mit 5 Spielern beenden. Im Laufe
des Spiels verletzten sich noch 2 Spieler.
Die Vorbereitung begann schon 4 Wochen vor
Meisterschaftsbeginn. Die Trainingbeteiligung
war trotz Sommerferien sehr gut, so dass wir gut
vorbereitet in die Saison starteten. Unsere Trai-
ner, Jan Gummersbach und Claudius Clemens,

hatten keine leichte Aufgabe 2 schlagkräftige
Teams zu formen. Das Training macht allen Spass
und ist sehr Abwechslungsreich.
Wichtig sind auch die Konditionseinheiten, viele
Dinge die bisher noch so gingen muss man sich
jetzt erarbeiten.
Die D1 steht mit aktuell 2 Siegen und 2 Nieder-
lagen, sowie12:12 Toren auf Platz 8 von 14. Die
D2 mit einem Sieg und 3 unglücklichen Nieder-
lagen, sowie 11:20 Toren auf Platz 7 von 8. Für
beide Mannschaften ist noch ordentlich Luft nach
oben. Wir sind aber auf einem guten Weg und
werden noch für die ein oder andere Überra-
schung sorgen.
Christoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph Lütticke

Die D-Jugend in der Saison 2014/2015:Die D-Jugend in der Saison 2014/2015:Die D-Jugend in der Saison 2014/2015:Die D-Jugend in der Saison 2014/2015:Die D-Jugend in der Saison 2014/2015:
hintere Reihe v.l.n.r.: Ole Hagendorff, Christian Clemens, Max Franke, Linus Stupperich, Leon
Kühmstädt, Aulon Bytyqi
mittlere Reihe v.l.n.r.: Trainer Jan Gummersbach, Raphael Parczyk, Eduard Unruh, Michael Geddert,
Raphael Weiß, Joshua Velten, Oscar Münch, Sascha Stahl, Thomas Sondermann, Bennet Clemens,
Ricardo Grießbach, Luke Lütticke, Salmin Cadic, Trainer Claudius Clemens, vordere Reihe v.l.n.r.:
Paul Kleta, Nick Reis, Adrian Rohloff, Lennard Schwanbeck, Torben Gießler, Julian Bleckmann
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Damen 1
Ausbaufähiger Saisonstart der 1. DamenAusbaufähiger Saisonstart der 1. DamenAusbaufähiger Saisonstart der 1. DamenAusbaufähiger Saisonstart der 1. DamenAusbaufähiger Saisonstart der 1. Damen

Viele neue Gesichter in der 1. Damenmannschaft
am Buscheid. Neben dem Trainerteam um Ste-
phan Feist, löste im Sommer nach sieben Jahren
Ralf Galler ab, stießen auch einige neue Spieler-
innen hinzu.
So kamen aus den eigenen B-Mädchen neben
Melissa Mentzel noch Ines Fuchs und Luca Erbe
und aus der aufgelösten Mannschaft des RSV
Meinerzhagen Vanessa Lahme, Patricia Spiewok
und Sofia Aslanidou als Verstärkung. Eine Rück-
kehrerin konnte man ebenfalls begrüßen, Elena
Pieper kam nach drei Jahren FC Finnentrop zu-
rück an alte Wirkungsstätte. Glücklicherweise
gab es im Vorfeld kaum Abgänge zu verzeichnen.
Torjägerin Ann Katrin Lau wollte sich eine Pause
gönnen um ihren lädierten Rücken fit zu bekom-
men und Sahra Stachelscheid weilt bis Ostern
auf der Insel. So startete man die Vorbereitung
mit einen großem Kader und setzte dort den
Schwerpunkt auf die neue Taktische Ausrichtung
mit der 4er Kette. Dies gelang auch in den Test-
spielen sehr gut, nur gegen den Westfalenligis-
ten aus Finnentrop unterlag man nach zweitägi-
gem Trainingslager. Ansonsten wurde defensiv
gut gearbeitet und offensiv die Chancen genutzt.
Dies änderte sich zu Beginn der Meisterschaft.
Gleich am ersten Spieltag reiste man zur Zweit-
vertretung der Siegener Nachbarn, wollte man
sich doch eigentlich für das letzte Saisonspiel
revanchieren, verteilte man kräftig Geschenke
und verlor neben dem Spiel auch noch Torfrau
Rebecca Baberg mit einer langwierigen Schul-
terverletzung.
Bei der Heimprämiere musste so Jessica Mein-
erzhagen zwischen die Pfosten. Gegen den Auf-
steiger aus Voerde gab es zum Glück nicht so
viel zu tun und man ging als verdienter Sieger
vom Feld.
Beim TuS Niederaden ging auf dem ungewohn-
ten Naturacker nichts zusammen, besser sah es
da schon beim TSV Ihmert aus, wo man sich nur
die eigene Chancenverwertung vorzuwerfen hatte
und dadurch nur mit einem Punkt nach Hause
fuhr. Auch beim SV Höntrop hatte man sich mehr
erhofft, machte aber auch hier durch eigene Feh-

ler den Gegner stark. So musste wieder ein
Heimspiel her, in einem wahren Krimi hielt man
alle Punkte fest und holte gegen den BSV Hee-
ren den zweiten Saisonerfolg. Bei der Dritten
Mannschaft des Vfl Bochum gab es dann wieder
das Auswärtsgesicht zu sehen. Mit Lara Martin
stand unser B-Mädchen zwischen den Pfosten,
aber zu einfache individuelle Fehler brachten
eine deftige Klatsche vielleicht zur rechten Zeit.
Denn sind wir doch ehrlich, sieben Punkte aus
sieben Partien, das ist nicht gerade das was sich
alle Beteiligten vor der Saison erhofft haben Zu
mal man durch vermeiden von zu vielen eigenen
Fehlern sicherlich fünf Zähler mehr haben könn-
te. So geht es in den nächsten Wochen darum
den Abstand nach unten so groß wie möglich
werden zu lassen und mehr Stabilität ins eigene
Spiel sowie mehr Selbstvertrauen ins eigene
Können zu bekommen.
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Damen 2

Unsere Vorbereitung gestaltete sich dieses Jahr
recht durchwachsen, da wir aufgrund mangeln-
der Spieleranzahl zwei von vier Vorbereitungs-
spielen absagen mussten. In den bestrittenen
Testspielen schlugen wir uns jedoch sehr gut.
Den SG Hickengrund konnten wir mit 11:2 auf
dem Buscheid besiegen und auch beim Bezirks-
ligisten Spvg Bürbach haben wir uns gut präsen-
tiert, mussten am Ende jedoch ein 0:1 hinneh-
men. Der daraus in der Mannschaft entstandene
Kampfgeist zeigte sich sofort zu Saisonbeginn in
den ersten 3 Spielen. Unser erstes Spiel wurde
aufgrund Spielermangels des Gegners VSV Wen-
den 2:0 für uns gewertet. Darauf folgte TSV Saal-
hausen in einer nervenaufreibenden Partie –
nicht nur für uns, sondern vor allem für unsere
Trainerin – lagen wir zunächst mit 0:3 Toren
zurück, konnten das Spiel am Ende jedoch mit
5:4 für uns entscheiden. Nicht zuletzt durch Ann-
Katrin Lau, die sich direkt mit drei Toren zurück
ins Fussballleben schoss. Neben Ann-Katrin kehrt
für uns auch Linda Martel an den Buscheid zu-
rück. Ihr wünschen wir nachträglich noch alles
Gute zur Geburt ihres 2. Kindes. Verstärkung
bekommen wir auch von den Mädchen mit Luca
Marie Erbe, die bereits vollen Einsatz bei uns
zeigt, sowie durch Melissa Mentzel, die uns un-

terstützt, wo sie nur kann. Darüber hinaus hei-
ßen wir Katrin Kühr willkommen, die diese Sai-
son zu uns an den Buscheid wechselte.
Aktuell stehen wir nach unserem 3. Sieg gegen
Gerlingen auf dem ersten Tabellenplatz mit ei-
nem Torverhältnis von 10:5.
Unsere größte Schwachstelle liegt momentan im
Tor, da wir keine feste Torfrau aufstellen können.
Positiv ist jedoch, dass wir mit Karina Weiss und
Lucia Vitale zwei gute Aushilfskräfte haben, die
aber leider nur bedingt verfügbar sind.
Ihr wisst schon: Falls jemand jemanden kennt,
der wiederum jemanden kennt… ;)
Wir hoffen, dass wir unseren bisherigen Erfolg,
Kampfwillen und Teamgeist beibehalten und die
Saison genau so super abschließen können, wie
sie angefangen hat und wünschen allen anderen
Mannschaften viel Erfolg!
Eure 2. DamenEure 2. DamenEure 2. DamenEure 2. DamenEure 2. Damen
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D-Juniorinnen

Die Saison 2014/2015 startete für die D-Junior-
innen am 18. August. Es war ein schöner Tag, die
Sonne schien und unser neues Trainergespann
gab mit Jana Grebe und Martha Maiworm ihr
erstes Training. Auffällig war die aufkommende
Spielfreude und Disziplin, mit der unsere D-Mäd-
chen mit schwachem Kader (aktuell nur 12 Spie-
lerinnen) ans Werk gingen.
Mit Saisonbeginn machten wir erstmals Erfah-
rung mit den neuen “gemischten“ Mannschaf-
ten aus E-Junioren und D-Juniorinnen. Während
das erste Spiel gegen die “eigene“ E-2 von Drols-
hagen am 06. September noch knapp mit 1:0
gewonnnen werden konnte, gab es bei den drei
folgenden Spielen gegen Hützemert, Dahl/ Fried-
richsthal und Ottfingen/Rothemühle ordentlich
Lehrgeld...Aber es war uns bewusst, dass die
zum Saisonende ausgeschiedenen Spielerinnen
wie z. Bsp. Antonia Stahlhacke und Luisa Hengs-
tebeck Ihre Lücken hinterlassen werden.
Die D-Mädchen müssen sich nun neu finden und
haben natürlich mit den Jungs, die ja meistens

schon mit dem Fußballspielen begonnen haben,
sobald sie aufrecht gehen konnten, noch so ihre
Schwierigkeiten…
Aber es ist Potential vorhanden und sicher wird
unsere Cheftrainerin Jana Grebe noch das not-
wendige Ballgefühl und das Auge schulen, damit
wir aus den kommenden Spielen mit mehr Selbst-
bewusstsein und Spaß rausgehen werden.

Buscheidexpress

Internet:

IMPRESSUM
Herausgeber :
SC Drolshagen 1962 e.V.
Verantwortlich für den Inhalt:
Joachim Stachelscheid
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E 1 & E2

Als krönenden Abschluss unserer letzten Saison
haben wir für die Kinder und die Eltern ein Grill-
fest veranstaltet, mit Spanferkel und alkoholi-
schen und nicht alkoholischen Getränken.
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei
Herrn Drago Cicic,  der uns dies überhaupt er-
möglicht hat, indem er das Spanferkel gegrillt
und auch sein Haus bzw. Garten zur vollen Verfü-
gung gestellt hat.
Es war für Groß und Klein ein toller Abend, auch
wenn wir aufgrund der schlechten Wetterver-
hältnisse nicht wie geplant dort zelten konnten.
Unsere Saison starteten wir mit 21 Kindern, die
aus der E 1 und E2 bestehen.
Aufgrund des Zusammenschlusses und der
Neustrukturierung der Kinder liefen die bisheri-
gen Spiele leider nicht optimal. Konnten wir die
erste Halbzeit meistens ausgeglichen gestalten,
so brachen wir in der zweiten Halbzeit ein. Ein
besonderes Highlight war das Freundschaftsspiel
mit 3 Halbzeiten gegen die E-Jugend der Sport-
freunde Siegen. Das Spielergebnis der ersten
Halbzeit (1:1) konnte sich sehen lassen. Mit 3
weiteren guten Torchancen hätten wir in der

zweiten Halbzeit auch in Führung gehen können.
Doch es kommt wie so oft. Vorne das nötige Tor
nicht geschossen und hinten klingelte es dann.
Trotzdem war dies eines unserer besseren Spie-
le und hier gilt es anzuknüpfen. Anmerken möch-
ten wir noch, dass unsere Torhüter neuerdings
Unterstützung durch Norbert Emmel erhalten
und die Jungs viel Spaß beim Training haben.
Norbert, unseren herzlichsten Dank!
Für die Zukunft und die weiteren Spiele erhoffen
wir uns durch den Zusammenschluss beider
Mannschaften bessere Spielergebnisse.
Da die Saison erst jetzt begonnen hat, können
wir im Moment nicht mehr berichten und wün-
schen den Jungs und Mädels weiterhin viel Spaß
und Glück für die Zukunft.
Unsere alljährige Weihnachtsfeier ist bereits in
Planung. Weiteres wird zu gegebener Zeit ver-
kündet.
Viele Grüße vonViele Grüße vonViele Grüße vonViele Grüße vonViele Grüße von
Den rasenden Reportern und bis dann…!Den rasenden Reportern und bis dann…!Den rasenden Reportern und bis dann…!Den rasenden Reportern und bis dann…!Den rasenden Reportern und bis dann…!
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Erntefest 2014
Das diesjährige Erntedankfest wurde zum 6. Mal
zusammen mit dem Landwirtschaftlichen Lokal-
verein ausgerichtet.
Wir haben uns wieder einmal bravourös um die
Festwirtschaft gekümmert. Danke dafür an alle
Helfer – besonders an das „Eventteam“ und an
Patti Bartscher!
Bei bestem Wetter konnten die Erntefestbesu-
cher am SC-Bierstand alte Freunde und Nach-
barn treffen. Gute Unterhaltung in sonniger Lau-
ne war angesagt. Gegen Abend zog die Besu-
chermenge dann in die Vierjahreszeitenhalle.
Der SC legte wieder Partymusik auf und sorgte
bei buntem Licht für die richtige Partystimmung.
Zum Ende gab es leider wenig Unruhe. Irgend-
welche betrunkenen Gäste konnten nicht
voneinander lassen und mussten vom Sicher-
heitsdienst aus der Halle verwiesen werden…

Der Sonntag startete dann mit der Festmesse
und im Anschluss gab der Feuerwehrmusikzug
Iseringhausen sein Frühschoppenkonzert.
Ein neues Konzept für den Erntefestsonntag sorg-
te in den späten Nachmittagsstunden für beste
Unterhaltung. Die X-Act-Band um Christoph Gath-
mann aus dem Rheinland sorgte für tolle „Mu-
sik“. Die Verbliebenen Gäste hatten Spaß und
rockten die Halle!
Besonders der amtierende Olper Schützenkönig
und Co-Trainer der Ersten zeigte sein „Können“
und unterhielt die Gäste. Einfach Klasse!!!
Leider waren nicht so viele Besucher gekommen
bzw. geblieben.Wir hoffen aber, dass das Kon-
zept bei den Erntefestbesuchern angekommen

ist und möchten den „Gig“ gerne, vielleicht in
anderer Gestaltung, im nächsten Jahr wiederholen.
Betrübliches ist leider auch zu berichten: Der
Samstagabend und der Sonntag waren nicht au-
ßergewöhnlich gut besucht. Dass macht sich na-
türlich auch am Umsatz bemerkbar. So wird der
hohe Einsatz und Stundenaufwand verschiede-
ner SC‚ler nicht wirklich belohnt. Schade!
Uli StahlUli StahlUli StahlUli StahlUli Stahl
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F1 – Jugend

Im ersten Buscheidexpress der neuen Saison
gibt es von der F1 - Jugend durchweg positives
zu berichten. Die bisherige Hinrunde und die
Trainingsarbeit seit Sommer sind wirklich gut
angelaufen. Nachdem bei erstem Training nur 8
Kinder da waren und wir schon Angst hatten
überhaupt eine Truppe auf die Beine stellen zu
können haben wir aktuell eine durchschnittliche
Trainingsbeteiligung von 12 – 15 Kindern.
Bei den bisherigen Spielen fällt jetzt auf das die
„körperliche“ Unterlegenheit des letzten Jahres
Gott sei Dank nicht mehr so ins Gewicht fällt.
Wir spielen durchweg gegen F1 Mannschaften.
Auch das zeigt uns, dass wir spielerisch mit
jedem Team mithalten können. Das einzige Man-
ko ist der sich manchmal einschleichende
„Schlendrian“ innerhalb der Mannschaft. Den
Kindern muss bewusst werden das nicht alles
spielerisch zu lösen ist und der Teamgeist im-
mens wichtig ist.
Hier die Ergebnisse: Ottfingen F1 -  SCD F1 0:7,
SCD F1 – Rüblinghausen F1 2:2, Möllmicke F1 –
SCD F1 1:2, SCD F1 – Altenhof F1 9:5, Wenden F1
– SCD F1 1:3, Torverhältnis somit aktuell 23:9
Tore. Torschützen bis jetzt : Alexander Cosic (10

Tore), Philipp Koch (8 Tore), Altin Bytygi (5 Tore)
Somit vorne „hui“ und (teilweise) hinten „pfui“.
Die Gegentore fallen oftmals einfach durch Un-
konzentriertheit. Da müssen wir dran arbeiten.
Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist
weiterhin hervorragend. Wir arbeiten weiter hart
an uns und hoffen, dass die Kinder mit gleicher
Freude wie bisher dabei bleiben.
Herausragend für die F- Jugendlichen war
sicherlich die Aktion als Einlaufkinder beim Heim-
spiel der 1. Mannschaft gegen Gerlingen (siehe
Bild). Leider ging das Spiel der Ersten verloren.
Auch wenn das Wetter nicht mitspielte war es
für die Kinder ein Erlebnis an Ihrer „hoffentli-
chen“ Zukunft teilnehmen zu können. Ich denke
wir haben auch im noch jungen Jugendbereich
einige richtig gute Kicker.
Allen SC – Mannschaften wünschen wir weiterhin
einen erfolgreichen und Verletzungsfreien Sai-
sonverlauf. Außerdem wünschen wir allen SC-
lern Aktiv wie Passiv eine schöne Vorweih-
nachtszeit.
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Vom 1. - 18. März 2006

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

     

City Friseur
Bernd Dewenter

Bernd Alex Melih

Petra Carolin Natalie

wünschen allen Kunden & Bekannten

vergnügliche Karnevalstage!

F2 Junioren

Die Minikickerzeit ist rum, jetzt geht es eine
Stufe höher und die Gegner sind natürlich stär-
ker. Dies haben wir bei unserem ersten Spiel mit
einer 4 - 11 Niederlage gegen eine ausschließ-
lich F-1 Mannschaft, zu spüren gekriegt. Ein-
stand sieht anders aus, aber unsere Jungs haben
das gut weggesteckt.
In der nächsten Woche schon haben wir gegen
eine gleichaltrige Mannschaft mit 8:1 gewon-
nen. Gegen gleichaltrige Mannschaften haben
unsere Jungs keine Probleme. Gegen die Mann-
schaften mit älterem Jahrgang halten Sie trotz-

dem gut dagegen. Bis heute haben wir zwei
Siege und zwei Niederlagen auf dem Konto. Mit
einem Kader von durchschnittlich 17 Spielern
können wir aus dem vollen Schöpfen und darüber
sind wir
auch sehr glücklich. Jetzt geht es erstmal weiter
mit der Meisterschaft und in der Winterpause
werden wir an mind. 4 Hallenturnieren teilneh-
men. Ich denke das dieses Jahr noch positiv
weitergeht. Dafür werden unsere Trainerinnen
Marie Schröder, Viviane Frey und Johanna Huhn
schon sorgen.
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G-Jugend

Diese Saison startete am 06.09 mit dem Schnup-
perkurs und dem ersten Trainin g der Mini-Ki-
cker! Als neue Trainer dürfen wir Tom Gummers-
bach, Luca Baltes, Murat Cevik und Albert Os-
mani begrüßen und bedanken uns bereits an
dieser Stelle für den tollen Einsatz. Mit nur 4
alten Stammspielern und bisher mindestens 5
Neuanmeldungen haben wir es trotzdem ge-
schafft schon an 2 Auswärtsspielen teilzuneh-
men, die auch vom organisatorischem her trotz
neuer Gruppe super geklappt haben. Ein großes

Dankeschön auch an die Eltern die stets dabei
waren.
Auch wenn  die Spiele bisher nicht erfolgreich
sein konnten, hatten die Kinder riesigen Spaß
dabei!
In den Schnupperkursen sind im Moment mehr
als 20 Kinder dabei und wir erhoffen uns auf-
grund dessen noch zahlreiche Anmeldungen. An
dieser Stelle wünschen wir allen weiterhin viel
Spaß und Erfolg.
GGGGGruß, Die Neueruß, Die Neueruß, Die Neueruß, Die Neueruß, Die Neue

Bekannte Hallentermine Saison 14/15
So., 28.12.14; Eigenes Hallenturnier der Jugend-
mannschaften in der Wünne, Mo., 29.12.14; Ei-
genes Hallenturnier der Jugendmannschaften in
der Wünne, Di., 30.12.14; Eigenes Hallenturnier
der Jugendmannschaften in der Wünne
Eine genaue Einteilung wird in Kürze vorgenom-
men.
Die Stadtmeisterschaften werden in diesem Jahr
komplett mit den Olper Vereinen durchgeführt.
Von allen teilnehmenden Mannschaften wird
eine Startgebühr von 10,-€ erhoben.
Sa., 10.01.15, A- und F-Jugend Drolshagen, Halle

Wünne, So., 11.01.15, B- und G-Jugend Drolsha-
gen, Halle Wünne, Sa., 17.01.15 D-Jugend
Olpe, Halle Realschule, So., 18.05.15 C-Jugend
Olpe, Halle Realschule, Sa. 21.02.15, E-Jugend
Olpe, Halle Realschule
Die offiziellen Einladungen dazu folgen noch.
Die Hallenkreismeisterschaften der B-Jugend, der
A-Jugend und der Senioren finden  am 31.01.15
(Jugend) und am 01.02.15 in Olpe, Realschulhal-
le, statt. Ausrichter dieser Turniere ist der Ge-
winner der Senioren-Stadtmeisterschaften in
Drolshagen.
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Clemens Dransfeld
GmbH & Co. KG

Holzgroßhandlung

Unterm Gallenlöh 18
57489 Drolshagen
Tel.: 02761 / 7575
Fax: 02761 / 73969
www.holz-dransfeld.de

...mit neuem Ausstellungsgebäude!
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Spielfreiparty am 22. November 2014
Der Buscheidpark des SC Drolshagen
kommt in die Jahre.
So ist es leider notwendig, schon jetzt an die
Renovierung der Sportplatzdecke am Jugend-
spielfeld zu denken. Die Renovierung des Spiel-
feldes wird sicherlich mehrere tausend Euro ver-
schlingen…
Die Stadt Drolshagen, als Eigentümer der Platz-
anlage, hat aufgrund der prekären Haushaltsla-
ge wohl wenig Finanzmittel zur Verfügung, um
diese Kosten zu decken oder auch nur zum Teil
zu finanzieren. So haben wir Gedanken gemacht
und möchten mit der Spielfreiparty vor Toten-
sonntag zum einen, für Drolshagen und dem
Kreis Olpe einen tollen Partyabend anbieten.
Zum anderen möchten wir mit dem Erlös die
Renovierung des Jugendspielfeldes unterstüt-
zen und gleichzeitig im „dunklen“ November-
monat für Freude und Stimmung sorgen. Alle
SC`ler, Sportler, Freunde und Gönner des SCD
sind herzlich eingeladen aber auch aufgefordert,
diesen „Event“ zu unterstützen. Was ist schöner
als mit Freunden und Bekannten und anderen
netten Gästen einen tollen Partyabend mit toller

Musik zu erleben?
Wir präsentieren im St. Clemens-Haus: „Rockin`
Barn“ - Coverrock aus dem Sauerland. Buddy
Dornseifer verspricht, mit seiner Band den Gäs-
ten schon zu Beginn des Abends schon mal rich-
tig „einzuheizen“. Ich selbst konnte mich von
der Qualität der Band bei einigen Probeabenden
überzeugen. „Ast rein!!!“ Nach einer kurzen
Pause wird die Partyband „Seven ab“ aus dem
Kreis Olpe die Party stimmungsvoll verlängern.
Mit feinster Musik von AC/DC bis ZZtop wird
wohl für jeden Besucher etwas dabei sein.
Die Jugendabteilung, unter der Führung des 1.
Vorsitzenden Stefan Clemens, wird sich mit gro-
ßem Engagement an der Durchführung des
Abends beteiligen.
Ich hoffe die anderen Abteilungen sind auch
„dabei“!!! Der Vorstand freut sich auf Euren
Besuch. Nähere Informationen sind demnächst
aus der Presse und auf der SC-homepage zu
entnehmen.
Auf bald, Uli StahlAuf bald, Uli StahlAuf bald, Uli StahlAuf bald, Uli StahlAuf bald, Uli Stahl
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Der Jugendvorstand informiert
In der Halle nur noch FUTSAL

Ab sofort darf in der Halle nur (Junioren und
Senioren) noch nach den Futsal-Regeln gespielt
werden. ?? Was ist FUTSAL ??
Futsal ist die vom Weltfußballverband FIFA aner-
kannte Variante des Hallenfußballs und unter-
scheidet sich vom bekannten Hallenfußball im
Wesentlichen durch einen kleineren Ball mit ver-
minderter Sprungkraft sowie ein Regelwerk, das
ein schnelleres, technischeres und körperlose-
res Spiel gewährleistet. Futsal ist
anerkanntermaßen mit deutlich weniger Verlet-
zungsgefahren verbunden als der klassische Hal-
lenfußball. Im Vordergrund stehen die techni-
schen Fertigkeiten im Umgang mit dem Ball,
weshalb Futsal als ideale „Vorschule“ für die
Entwicklung der Basisfähigkeiten im Fußball gilt.
(Info FLVW)
Folgende wichtige Punkte ändern sich:-

es wird mit einem sprungreduziertem Ball ge-
spielt; - „grätschen“ ist grundsätzlich nicht mehr
erlaubt; - kein „Einrollen“ mehr – sondern „Ein-
kicken“; - eine Spielfortsetzung (Freistoß, Eck-
stoß, Einkicken) muss innerhalb von 4 Sekunden
erfolgen, sonst wechselt der Ballbesitz;
Alle Vereine im Kreisgebiet wurden zu einer
Futsal-Schulung (Pflichtveranstaltung) am
22.11.14 eingeladen. Alle SC-Mannschaften wer-
den in Kürze mit jeweils 2 Futsal-Bällen ausge-
stattet.
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Sicher zum Fußballplatz
Der SC Drolshagen möchte der „jungen Fahrergeneration“ ein besonderes Highlight anbieten. In
Zusammenarbeit mit dem Verkehrssicherheitszentrum Olpe soll speziell für die „Jungen Fahrer“ (17
bis 25 Jahre) eine Veranstaltung auf dem Trainingsgelände neben dem Verkehrsübungsplatz auf der
Griesemert durchgeführt werden.

Um ein konkretes Angebot ausarbeiten zu kön-
nen, benötigen wir aber eine ungefähre Teilneh-
merzahl. Interessenten melden ich bitte per Mail
bei Stefan.Clemens@gmx.net
Sollten ausreichend junge Fahrerinnen und Fah-
rer mal die Grenzen ihres Fahrzeugs kennenler-
nen wollen, wird der SC weiter an so einer Ver-
anstaltung „arbeiten“. Jede Teilnehmerin und
jeder Teilnehmer trägt die entstehenden Kosten
selber, doch könnten wir sicherlich für ein at-
traktives Angebot sorgen.
Alle Informationen zu einem solchen Training
findet ihr auf der Homepage des VSZ-Olpe:
http://www.vsz-olpe.de/leistungen/trainings/pkw/
junge-fahrer-training.html
U.a. heißt es dort:
Ihr seid Fahranfänger und möchtet euch im Stra-
ßenverkehr sicherer fühlen? Dann haben wir ge-
nau das Richtige für Euch! Wir bieten exklusiv
für 17 bis 25-jährige ein Training an, das auf die
Bedürfnisse der Jungen Fahrer abgestimmt ist.
Trainingsinhalte:

- Slalomparcours für optimale Lenktechnik und
Blickführung
- Kurvenfahren in der Kreisbahn und dabei die
Fliehkräfte entdecken
- richtiges Bremsen auf glatter Fahrbahn und
Kurven
- die Grenzen des Fahrzeugs und die eigenen
Fähigkeiten kennenlernen
- Auswirkung von Ablenkung wie laute Musik
oder redseligen Beifahrern auf das eigene Fahr-
können
- Abfangen und Stabilisieren eines schleudern-
den Fahrzeugs
- viele coole Tipps, um in jeder Situation einen
kühlen Kopf zu bewahren
- automatische Geschwindigkeitsmessanlagen
-Sprechfunk zur optimalen Kommunikation mit
dem Trainer
Voraussetzung: Gültiger Führerschein
Dauer: ca. 8 Stunden
GrußGrußGrußGrußGruß
Stefan ClemensStefan ClemensStefan ClemensStefan ClemensStefan Clemens





Die Sparkassen sind bundesweit Sportförderer Nummer eins. Sportförderung wird auch bei uns groß geschrieben, 

um sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen und einen Beitrag zur Gesunderhaltung der Menschen in unserem 

Geschäftsgebiet zu leisten. Besonders ehrenamtliches Engagement in den Vereinen wird dadurch gewürdigt. Das 

Know-how der Vereine und die Sponsorings der Sparkasse sichern die Durchführung der sportlichen Events. Das 

unterscheidet uns von anderen. Gut für Olpe, Drolshagen und Wenden. Gut für Sie!

Unser Engagement.
Gut für den SC Drolshagen.

Sparkasse
Olpe Drolshagen Wenden 


